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Er verbindet Architektur, Ingenieurwesen, industrielle Fertigung, 

Kreislaufwirtschaft und wirtschaftliche Tragfähigkeit zu einem zukunftsfähigen 

Bausystem.

Mit der 1. Alpen-Adria-Holzbau-Fachtagung „HOLISTIC WOOD – 

Ganzheitliches Bauen mit Holz im Alpen-Adria-Raum” schaffen wir am  

3. September 2026 im Rahmen der Internationalen Holzmesse Klagenfurt eine 

neue Plattform für den grenzüberschreitenden fachlichen Austausch.

Expertinnen und Experten aus Österreich, Slowenien und Italien 

beleuchten die Zukunft des Holzbaus aus unterschiedlichen Perspektiven. 

Im Mittelpunkt stehen innovative Best-Practice-Projekte, urbaner und 

mehrgeschossiger Holzbau, Kreislaufwirtschaft, digitale Fertigung, 

zukunftsfähige Verbindungstechnologien sowie Fragen der Finanzierung, der 

Lebenszykluskosten und der Skalierbarkeit.

Die Fachtagung richtet sich an Architekten, Ziviltechniker, Planer, Bauträger, 

Investoren, Vertreter der Holzbauindustrie sowie an Studierende und den 

fachlichen Nachwuchs. Sie bietet die Möglichkeit, aktuelle Entwicklungen 

kennenzulernen, unterschiedliche Fachdisziplinen miteinander zu vernetzen 

und neue Impulse für die eigene berufliche Praxis zu gewinnen.

Für Ziviltechniker wird die Teilnahme als fachliche Weiterbildung angerechnet. 

Studierenden bietet die Tagung eine praxisnahe Ergänzung zu ihrer Ausbildung 

und die Gelegenheit, mit renommierten Fachleuten und Unternehmen der 

Branche in Kontakt zu treten.

Ich lade Sie herzlich ein, an der 1. Alpen-Adria-Holzbau-Fachtagung 

teilzunehmen und die Weiterentwicklung des Holzbaus im  

Alpen-Adria-Raum aktiv mitzugestalten.

FH-Prof. DI Dr. techn. Richard Woschitz, MRICS

Holzbau ist 
längst mehr als 
die Entscheidung 
für einen 
Baustoff.



Timber construction has long been about more than simply choosing a 

building material. It brings together architecture, engineering, industrial 

manufacturing, the circular economy and economic viability to create a 

future-ready building system.

With the 1st Alpine-Adriatic Timber Construction Conference, ”HOLISTIC 

WOOD – Holistic Timber Construction in the Alpine-Adriatic Region”,  

we are creating a new platform for cross-border professional exchange on  

3 September 2026 as part of the International Wood Fair in Klagenfurt.

Experts from Austria, Slovenia and Italy will explore the future of timber 

construction from a range of perspectives. The focus will be on innovative 

best-practice projects, urban and multi-storey timber construction, 

the circular economy, digital manufacturing, future-ready connection 

technologies, as well as financing, life-cycle costs and scalability.

The conference is aimed at architects, chartered engineers, planners, property 

developers, investors, representatives of the timber construction industry, 

students and emerging professionals. It provides an opportunity to learn about 

current developments, connect different disciplines and gain new inspiration 

for professional practice.

For chartered engineers, participation will be recognised as continuing 

professional development. For students, the conference offers a valuable, 

practice-oriented addition to their studies and the opportunity to engage with 

renowned experts and companies from the industry.

I warmly invite you to attend the 1st Alpine-Adriatic Timber Construction 

Conference and to play an active role in shaping the future development of 

timber construction in the Alpine-Adriatic region.

FH-Prof. DI Dr. techn. Richard Woschitz, MRICS

Timber 
construction 
has long been 
about more 
than simply 
choosing 
a building 
material.



P r o g r a m m

Ganzheitliches Bauen 

mit Holz im 

Alpen-Adria-Raum
Internationale

Holzmesse Klagenfur t
11.00 – 15.30 Uhr

3. Sep. 2026

11.00 – 11.15 Uhr
Eröf fnung & Positionierung

Warum der Alpen-Adria-Raum Europas Holzlabor sein kann

FH-Prof. Dr. Richard Woschitz  
(strategischer Rahmen & Vision – Stiftungsprofessur (ICWO)

11.15 – 11.45 Uhr
KEYNOTE

Holzbau weiterdenken

Archin DI Bettina Gossak-Kowalski (circulate)

Fokus: Bauwende – weniger Ressourcenverbrauch, Wiederverwendung, Lebenszyklen  //  
Systemdenken statt Materialdenken  //  Kreislaufwirtschaft im Holzbau

11.45 – 12.15 Uhr
Best Practice Österreich

B.R.I.O Holzbau im Geschoßwohnbau – Vom Leuchtturm zur Serie

Arch. DI Much Untertrifaller (Untertrifaller Architekten)

Inhalte: Mehrgeschossiger Wohnbau  //  Hybridlösungen  //   
Wirtschaftlichkeit im urbanen Kontext



P r o g r a m m

12.15 – 12.45 Uhr
Best Practice Slowenien

Holzbau im öffentlichen Raum Slowenien

Arch. Rok Znidarsic Slowenien

Fokus: Öffentlicher Raum  //  Erweiterungsbau Holz  //  Umbauten und Neubau in Holz

12.45 – 13.15 Uhr
Networking Break / Cafepause
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13.15 – 13.45 Uhr
Best Practice Alpen Adria Raum

High-End Holzbau zwischen Architektur und Industrie

Ing. Anton Wanas / Ing. Jürgen Endler (Rubner Holzbau)

Fokus: Industrielle Größe & architektonische Vielfalt  //  Holzbau im Alpen Adria Raum  // 
Vom Alpen Adria Raum in die Welt – Holzbau International

13.45 – 14.15 Uhr
Investoren Sicht

Ist Holz eine eigene Assetklasse?

DI Bernhard Egert (UBM – Development)

Fokus: Finanzierung  //  Lebenszykluskosten  //  ESG & EU-Taxonomie  //  Skalierbarkeit

14.15 – 14.45 Uhr
Engineering & Zukunf t

Zukunftsfitte Verbindungstechniken im Holzbau

Dr. Andreas Ringhofer (TU Graz)

Themen: Entwicklung der Verbindungstechniken  //  Anforderungen heutiger Holzverbindungen 
//  Digitale Fertigung & CNC - Technologien  //  Rückbaubare & kreislauffähige Verbindungen
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14.45 – 15.30 Uhr
Abschlusspanel

Alpen-Adria 2035 – Wird Holz der neue Standard

Teilnehmer aus allen drei Ländern

klare Zukunftsbotschaften  //  politischer & wirtschaftlicher Ausblick

Strategischer Mehrwert dieses Programms

3 Länder klar repräsentiert

Architektur + Engineering + Industrie + Finanzierung

Vision + Technik + Wirtschaft

Internationale Positionierung

Zielgruppen

Planer und Ausführende

Kommunen

Bauträger

Investoren



P r o g r a m m

Gebühren / Kosten

Teilnehmer € 150,–

Ziviltechnik € 100,-

Studenten € 40,–

Sponsoren

Stifter

In der Teilnahmegebühr 
sind die Fachtagung 
sowie der Eintritt zur 
Internationalen Holzmesse 
Klagenfurt enthalten.

Diese Veranstaltung gilt als Fortbildungsmaßnahme entspre-
chend der Fortbildungsverordnung für Ziviltechniker:innen.

Simultanübersetzung 
Für die Vorträge ist eine KI-gestützte 
Simultanübersetzung in mehreren Sprachen vorgesehen. 
Bitte bringen Sie für die Nutzung der Übersetzung 
eigene Kopfhörer, beispielsweise AirPods oder 
vergleichbare Geräte, mit.

Veranstaltungsort 
Internationale Holzmesse Klagenfurt
Halle 3, Obergeschoss
Messegelände Klagenfurt

Kontakt bei Fragen 
Mag. Kristina Reichl, Bakk. 
Marketing & Events

Klagenfurter Messe 
Betriebsgesellschaft mbH 
Messeplatz 1 
A-9020 Klagenfurt am Wörthersee

Telefon: +43 (0)463 56800-75 
Mobil: +43 (0)664 819 9 819 
reichl@kaerntnermessen.at 
www.kaerntnermessen.at
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